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R t W J B lFeierliche erpfli tung i ganzen er u R H Die i mar BulgariensV ch e E H Die innerpolitiſche Stru WerandernnS ine Million Jungen und Mädel feierlich ihre ß Swenſgoroa erfährt in dieſen Tagen eine bedeutſame VeränderungQuedlinburg 27 Tr er aller Pflichten ab Der erſte Abſchnitt e We durch die Gründung einer nationalpolitiſchen BewegungVerpflichtung zu böberem Dienen ſiſchen Jugendgemeinſchaft erhielt ſeine tiefe Prägung durch den Frei 7 e 7 de n für die man vorläufig die Bezeichnung Gemeinſchafts
ihres Dieuſtes in der nationalſezian end in früheren Jahren bereits die ganze Härte des Kampfes bewußt h Ah kraft gewählt hat und deren Aufgabe es ſein ſoll im
beitskrieg der Nation Er bat r Feuer eines barbariſchen Feindes geſchritten mit dem eigenen r e h parteiloſen Regime ein Organ zu ſchaffen das einen
werden laſſen Selbſt ſchon durch das nd Mädel ihrer Verpflichtung den Ausdruck eines heiligen b e C h e engeren Kontakt zwiſchen der Staatsführung und der
Erleben größter Opfer gaben die de e w Väter und der arbeitenden Mütter im Herzen und N M W Ba breiten Bevölkerung ermöglicht Der Anlaß für dieſe
Ernſtes Das Vorbild der kämpfenden Brüder m Schwurhände zum Zeichen des freiwilligen Dienſtes 8 Neuerung des Regimes war nach Aeußerungen maßgeb
im Anblick eines blindwütigen Feindes hoben ſie ihre S Ananſew licher Politiker ein doppelter nämlich in der entſcheidenfür den Sieg des Reiches und ſeines Führers y1 den und härteſten Kriegsphaſe die Geſchloſſenheit des

St Den Jugendlichen die ihre Berufsarbeit in den bulgariſchen Volkes auch organiſatoriſch zu dokumentiereni riſcher Stätte eben den Bauernhöfen aufnehmen werden 4 und ferner eine Lücke zu füllen die der Tod des KönigsAn hiſto Betrieben und auf den c tn dlkeſtätte des erſten Reichsgründers ſprach hrägte Axmann ein Bedenkt immer daß die Arbeit vom e Boris dieſes Mittlers der Staatsführung zum VolkeIn re Artur Axmann zu dieſen Jungen Volke geadelt iſt ſie iſt nicht nur e e Ah hinterlaſſen hatr und deren Eltern über den tiefen Sinn Jgſein des einzelnen ſie iſt notwendig für a r t Ogessq Es ſind genau zehn Jahre her ſeitdem eine Armeeund iner opferwilligen und einſatz ſeres Volkes Allen Berufen ſei die gleiche Ehre W Mai 1934 drohenden Bürgerkriegdieſer Verpflichtung g i u in die Lei ige Unterſchiede Das 57 r Aktion am 19 Mai 1 den 9ten Jugend Der Reichsjugendfübrer bezeichnete ein gemein allein die Leiſtung rechtfertige Unterſchiede e zwiſchen einer leidenſchaftlich die Macht fordernden Linkene die Verpflichtung als eine Feier des Dankes der Programm des Führers die fähigſten Söhne unſeres S
eite

i g Stabilität nach innen verbürgte Gleichzeitig ſorgte dergebieten mit den Worten Jch habe nur den einen ſſtigen und weltanſchaulichen Einheit begründet iſt und Eichenlaub für Oberſtleutnant Mummert

i s ſä engdier Regiments im Süd eine weſentliche Erweiterung erfuhr Die zwölf ſozialent ke Jugend aus dieſem Jdeal er ür Deutſchland ar eines ſächſiſchen Panzerar ern Niloſt rſei eine r l deutſchen Soldaten ſchaften re e r verehren und der gbſchnitt der Oſtfront Jn h v u e Theſen der zweiten Regierung Filoff vom April 1942wachſe i and verwies Axmann auf das große heiten und leben wollen wi dem Ringen hat den Vigener üſlen Miifet er müſſen im Lichte dieſer Entwickkung zum bulgariſchen
Aſngbeherher er Wehrertüchtigung und die Tätigkeit e v rheung ſchiogen die Vergen der ſdeten Du gbric veryindert Werken Bummert Sozialſtaat betrachtet werden
der Sonderformalionen der HitlerJugend Die helden Am Tage der Verpflichtung e wurden am 31 März 1897 in Lüttewitz Sachſen als Sohn Die Entvpolitiſierung der Armee verlagerte automutiſch
mütigen Kämpfer des Heeres der Luftwaffe der Kriegs Jugend für den Führer der nur Kampf und Sorge des Landwirts Reinhard Mummert geboren das innerpolitiſche Schwergewicht von Armee und Par
marine und der Waffen 44 lieferten dieſen Jungen ein für ſein Volk und ſeine Jugend kennt Darum geloben 7000 Ab teien auf die zivilen Verbände der Offiziere Unteroffi
leuchtendes Beiſpiel Das Vorbild aller aber ſei der un wir ihm durch alle Gefahren in Treue ſtrengen Gehor Der Abſchuß ziere und Mannſchaften der Reſerve den Angehörigen des
dergleichliche deutſche In Kant er iſt Die reren ſam Liebe und Dankbarkeit zu ſolgen ſelbſt wenn das Berlin 27 März Am 23 März erraug ein Jagd Tapferkeitsordens und erſten Reſerviſten jener jungen

Halliſche Nachri
wieteldentſche Wirtſchafts Zeitung SNSpore Bezugspreis bei wöchentl 6maligem Erſcheinen monatl 10 RM einſcht Juſtellgebübr Abboie

irklichkei d einer nationalſozialen Bewegung des ehemaligenDie bühre vor allem Hoſkes ihrung zu berufen ſei heute Wirklichkeit z De äſi e inT r e Wrd her e 5 4 dolf vitlers n gewiſen Karte zu den Kämpfen an der Ostfront r r Bee e
g s i lte Die Dankbarkeit leißigen Jugend jede Möglichkeit des Auf te 275fangen dieſes Ife ſch r m Worten ſondern in ſtillen Merce V t e den Charakterſtarken und den Tüch Die Schwerter für Generalleutnant Heidrich logiſchen Gruppe dem Zwenokreis gewählte radikale

er Löſung ſchaltete nicht nur die demokratiſche Gruppe um5 druck finden Der Gebor gen vorbehalten ſei Eure Zukunft ſo beendete Artur Berlin 27 März Der Führer verlieh dem GeneS aten en eher Lie du gegenüber der Mutter Axmann ſeinen Appell an die zukünftigen Jungarbeiter ralleutnant Heidrich Kommandeur einer Fallſchirm n irre ter Dre nen der ken
e d Reichsjugendführer iſt die größte Freude nd Jungbauern liegt alſo in euch ſelbſt jägerDiviſion als 55 Soldaten der derte ren r e der Rutlengintien aus und legten den Grund für

für den Valer So betrachte ich eure vorbildliche Haltung Die Reichsfeier ſchloß mit einem eindrucksvollen Be das Eichenlaub mit Schwertern zum Ritterkreuz des un z
iegsei u Fiſer Kreuzes Mit dieſer hohen Auszeichnung bat die autoritäre Herrſchaft des Königs der ſeiner nur ihmim Elternhaus als euren ſchönſten gre kenntnis zum Reich Reichsjugendfübrer Armann ver der Slgre den heldenmütigen Kampf unſerer Fallſchirm verantwortlichen Regierung ein Parlament als Korrek

dieſe Dankbarkeit ſchließe die Jugend auch ivr ene einigte in dieſer Stunde die geſamte deutſche Jugend an jäger die dem Feind in den Trümmern von Laiſne tiv der abſoluten Monarchie beließ Während in der
ein die ihr unter erſchwerten Verhältniſſen als ſt der heiligen Ruheſtätte König Heinrichs die der Ver zähen und erfolgreichen Widerſtand leiſten gewürdigt Folge die Regierungen aus den Reihen der Fachmänner

4 Freunde und Kameraden das Rüſtzeug für die Zukunft pflichtungsfeier im fünften Kriegsjahr einen gleichnis Jnmitten ſeiner Männer hat e renerhe Jridrih und Beamten ergänzt wurden entſtand daneben das Bild
Zegeben haben Die Jugendführung r e rä haften Rahmen bot Im Geiſte dieſes Einigers der germa r iheene 2r n einer neuen Hierarchie Die von dem ehemaligen im

en rn Wie d en bevor den Pflichten le r d e e e ten Weſetg ren werk das zu ſtürmen den Briten und Amerikanern trotz Vorjahr von Kommuniſten ermordeten Kriegsminiſter

der ihnen in der t Reiches gelobte it ie vielfälti ihrer immer wieder vorgetragenen Angriffe nicht ge General Lukoff durchgeführte Entpolitiſierung der ArmeeDer Reichsjugendführer verwies auf die vielfältigen Adolf Hitler dem Schöpfer unſeres neuen Groß lungen t Generalleutnant Heidrich iſt am 28 Juli
gab dem König ein ſcharfes Werkzeug in die Hand dasKriegseinfatzaufgaben der deutſchen Iungend zentſchen Reiches Sein Reich ſo ſagte Armann wird 18590 in Lewalde geboren dem Etaate ſein Anſehen nach außen und eine volitiſche

und gedachte der Leiſtungen der Jugend in den Luftnot i ſcht untergehen da es auf den feſten Grundlagen der

i zei König über die Einheitsverbände der Arbeiter Bauernr r u et h endtän de un d Boden r e h r W Führerhauptquartier 25 März Der Führer Kaufleute Handwerker und der Jnduſtrie deren Bünde
Hingabe beſeelt und er Reich iſt unſere gottgewollte Sendungi ichsj verlieh das Eichenlaub zum Ritterkreuz des Eiſernen Jung in der Direktion für Berufsoerbände geſchah füre C wenn wir die Höchſtwerte unſeres Blutes leben die Ehre Kreuzes an Oberſtleutnant d R Verner Mummert t
führer die Geſundheit der Jugend u e tie i ie Sicherung des ſozialen Friedens und den Einſatz alleri ſund zu leben und die Treue die Tapferkeit und den Opferſinn Jn gemmandeur ginn henen re nn dert et Sir h Stagisſoviatismus der u Kriece

t en geſu f je Freihei s Rei aben nts als 429 S je S h Saatdie greheht innvel a geſtalten des Ideal unſerer Zeit nng Tr du Tol in e en Seit Herbſt 1943 ſteht Oberſt Mummert als Kommandeur durch die Schaffung des großen Sozialverſicherungswerkes
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keit unſerer männlichen Jugend im fünften Kriegsiahe Schickſal die Grenzen uggſeres Willens zu überſteigen geſchwader unter Führung des Ritterkreuzträgers Oberſt Armee die König Boris nach der Beſeitigung der
belegte der Reichsjugendführer mit der Feſtſtellung daß droht und bitten den Herrgott daß er uns die Kraft leutnant Mader ſeinen 7000 Abſchuß hiervon 457 Rüſtungsbeſchränkungen durch das Protokoll von Salo
nach den Berichten aus allen Teilen des Reiches die Zahl ebe dieſen Schwur bis an das Ende unſeres Lebens 9509 an der Oſtfront Ritterkreuzträger e niki 1938 aufbauen konnte 1941 gab der damalige
unſerer jungen Kriegsfreiwilligen aus der Hitler Jugend gebe die S erzielte mit dem Jubiläumsabſchuß des Geſchwaders zu Kriegsminiſter General Daskaloff dieſen Verbänden im

i 35 Luftſieg reiche hervorragende Jagd o auhe etnändig im Steigen begriffen ſer r er n n ſind aus Verband der Wehrmachtsreſerviſten einen einheitlichen
Bis iel 34 Rahmen In der öffentlichen Meinung Bulgariens ſpieltDer ungariſche Beitrag zum Abwehrkampf e ehren des nene de Eherret en den dieſer Lertne n e eneten dnbee

tauſend Mitgliedern eine bedeutſame Rolle wurde ihmLücke im Südoſtraum geſchloſſen Der Gegenzug gegen feindliche Spekulationen Die Goldpolitik der USA doch von dilei ſelbſt die Bezeichnung eines Staats
e t 97 Mr c ſ pfeilers zuerkannt97 Mär ie Bi iner neuen Re militäriſchen Beſprechungen zwiſchen den alliſerten Ober Bern 27 März Eigener Drabtbericht Zum exſtengiergug r Weiſe das Ver vefehishabern im Mittelmeerraum General Maitland Male ſeit Eintritt der USA in den Krieg wird die Höhe Das hierarchiſche Gerüſt von Armee Parlament Be

trauen des ungariſchen Volkes und der deutſchen Reichs Wilſon und General Paget ſollen nach engliſchen Mel der Koldreſerve nähern t rufsverbänden und Wehrmachtsreſerve wurde 1941 noch
regierung genießen die Ernennung eines neuen deutſchen dungen ein Ehr optimiſtiſches Bild der guror ten n e t dnehr a r r Von durch einen Staatsfugendverband Brannik ergängt
Geſandten und Bevollmächtigten ſowie die im Gang be Geſamtlage in Südoſteuropa raevn haben und en urd vernang baren weil m Ausgleich ingünſtiger Hane Während bisher ein kleiner Teil der Jugend vom
findliche G Teil bereits ab geſchloſſene Aus Andeutungen darüber gemacht daß ſich die Lage in dieſem abgenommen haben weil z Ausgleich u R ß der Sportföderatt d 2 handſind e We fette Taſchen i fſaner ragen in Raum in nicht ferner Jelt ürnhdlegend andern werben belshiſangen ne für um angreithe Anſtäufe on Kriegs Roten Kreuz der Sportföderation dem Turnverban
merzug ges ſſchädlichen 4üdiſchen e Slkukeknel Tutem Abgeſehen von der Tatfache daß derartige Berichte immer material im Auslande Gold abgegeben werden mußte Junak den Pfadfindern und der Studentenſchaft be
zrter n der Tropalige h iſc t in ſürer Front im Rahmen des Nervenkrieges zu werten ſind iſt Der Goldbeſtand der Vereinigten Staaten beträgt jetzt treut worden war entſtand nun eine Staatsjugend die
elng gegen den Seſchewiomng Gleichzeitig jedoch doch ihre Subſtanz inſofern unbeſtreitbar als das aktive 21,6 Milliarden Dollar gegenüber 22,6 r n anfänglich als eine Schöpfung von oben beargwöhnt
erſcheint das Einrreffen déöutſcher Truppen in Ungarn als Intereſſe der Alliierten an einem militäriſchen Eingreifen gleichen Datum des r Das Fn fig und mißtztrauiſch betrachtet wurde Die Zweifler und
nicht unweſentlicher Vorgang im Hinblick auf die weitere im ſüdoſteuropäiſchen Raum vorliegt die ander in die das nordameritkani e p2 pußr oſſen Fritiker haben unrecht behalten Der Brannik iſt heutei es Oſtkrieges Schon heute ſind Durch die deutſch ungariſchen Vereinbarungen erfolgte iſt Man geht aber kaum fehl in der Annahme aß außer ng bldiſsipliniert d ernſt hmende On miiitartſde Thee e en n e nun eine grnndlegende Aender und zwar mit weſent England für die anteiligen Koſten des nordamerikaniſchen eine wohldiſsiplinierte und ernſt zu nehmende Organi
riſchen Raum militäriſche Tatſachen geſchaffen worden n e n en eruvg den Alliierten Heeres auf der Inſel noch Auſtralien und beſonders der ſation deren 300 000 Mitglieder von einer ſauberen Ge
deren Auswirk icht ausbleiben dürfte Der euro lich anderem Vorzeichen als auf der von den Alliierten Heeres er J J 5päiſche Südoſten ſo t In den politiſche nd militäriſchen aufgeſtellten Rechnung In einer Zone gegen die ſich die Nahe Oſten die Länder ſind hier beſonders um neben dem ſinnung und einer in aufbauende Babnen gelenkten
Den re t an eine micht bolſchewiſtiſche Bedrohung mit ihren ſtrategiſchen Ferne Pfunde auch noch den Dollar rollen zu laſſen jedoch in Leidenſchaft erfüllt ſind Nunmehr beginnen die erſten
geringe Rolle Das amtliche Budapeſter Kommuniqué be zielen in beſonderem Maße richtet tief im rückwärtigen Gold denn wie anderswo ſo traut man auch hier dem Jahrgänge des Brannik aus der iugendlichen Er
kundet in dieſem Sinne eine nunmehr volle ungariſche Gebiet der in ſchweren Abwehrkämpfen ſtehenden deutſchen Papierdollar nicht ziehungsſtufe herauszuwachſen und allein dieſer Umſtand
Erkenntnis der feindlichen Beſtrebungen Es zeigt weiter Front wurde eine von den Sowjets offenbar als be t ar mußte die Staatsführung auf den Gedanken bringend in Ungarn ſowohl nach der volitiſch s auch ſonders verlockendes Ziel betrachtete Lücke geſchloſſen Das Amtsblatt in Budapeſt veröffentlicht wie das eine mit dem Brannik angebahnte innere Entwicklunaß man in Ungarn ſowohl nach der p en als auch 5 r Anteil wie die t 4 gnach der militäriſchen Seite hin alle Folgerungen gezogen Die Ungarn nehmen daran ebenſo ihren Anteil wie die Nachrichtenbüro MT9 meldet eine Regierungs fortzuſetzen
hat um im Ablauf der kommenden Entſcheidungen mit Diviſionen des verbündeten Deutſchlands Die vorſorg verordnung wonach dem ungariſchen Geſandten in tverſtärkter Kraft ſeine Aufgabe in der europäiſchen Ab liche Maßnahme zeigt auf alle Fälle daß das Reich und Stockholm Ullein Reviezky ferner dem ungariſchen Ge Die neue nationalpolitiſche Bewegung Gemeinſchafts

und Südoſten führen Hier vermutete der Feind volitiſch
und militäriſch weiche Stellen geeignet zum Durchſtoß
in das Zentrum der europäiſchen Feſtung Beſonders
deutlich wurden derartige Vorſtellungen durch die Planung
und Durchführung der ſowietiſchen Offenſive an der
Ukrainefront Indeſſen beſchäftigt ſich auch die engliſch
amerikaniſche Kriegführung mit dem Plan den Südoſten
Europas möglicherweiſe im Zuſammenhang mit anderen

ir fül y ine Verbündeten zuſätzliche Sicherungen in den euro ſanöten in Madrid Ambri und dem Beauftragten der kraft di hrſcheinlich den N Bulgariagwehrfront erfüllen zu können ſeine Verbündeten zuſätzliche Sicherungen ifhare l atte r raft die wahrſcheinlich den Namen Bulgaria tragenDer Weg zur Niederringung Deutſchlands und der mit päiſchen Abwehrkampf einbauen und auch über greifbare t r in Senſf Honti die ungariſche wird ſoll ſtrukturgemäß die Querverbindung für dieihm kämpfenden europäiſchen Nationen ſollte in der angel und ausreichende Reſerven hierfür verfüoen Staatsbürgerſchaft entzogen wurde fünf Staatspfeiler darſtellen Sie iſt eine Maſſen

ſächſiſch bolſchewiſtiſchen Kriegsvlanung über den Süden S bewegung mit dem Ziel das Volk im Kampfe um Frei
heit um das größere Bulgarien zu vereinen um jeden
von außen oder von innen kommenden Verſuch der Zer
ſetzung zu verhindern Nach den Worten des Miniſter
präſidenten Boſchiloff handelt es ſich aber hierbei keines
wegs um eine Staatspartei die Bewegung iſt nach An
ſicht des Jnnenminiſters Chriſtoff auch nur eine kriegs
bedingte Schöpfung deren Funktion nach Beendigung der
außerordentlichen Kriegsverhältniſſe erliſcht Die Be
wegung ſoll nicht nur den Willen des bulgariſchen Volkes

SeeLuftaktionen zum Aufmarſchraum und Kampfplatz
gegen das Reich und ſeine Verbündeten zu machen Die e re

BI R n cSowjetforderungen an die Türkei n bie e h nen See l henLiſſabon 27 März In der New orker Zeit e W S Mitteln zu verteidigen ſie erhält auch eine gewiſſeſchrift Free World regiſtriert Sir Normann an Gell
als vom britiſch amerikaniſchen Standpunkt aus ſelbſt
verſtändlich territoriale Anſprüche an Finnland Eſtland
Lettland Litauen Polen und Rumänien und ſpricht dann
von der weniger guten aber noch ernſteren Forderung
die von den Sowjets der Türkei gegenüber erhoben
worden ſei Sie ſtellten eine ſchwere Belaſtung der ſo

d wietiſch türkiſchen diplomatiſchen Beziehungen dar und
hätten die Alliterten der Möglichkeit gegenübergeſtellt

daß die ſowietiſchen Landſorderungen die Türkei eines
zages in eine der finniſchen ähnliche Loge hineinzwingen

könnten

Mikroſtopiſch klein
kl Stockholm 27 März Eig Drahtbericht Deru Auhenminiſter Cordell Hull hat eine Konferenz

dit führenden Mitgliedern des Kongreſſes abgehalten In
Hur lbſchlußkonferens mit 25 Kongreßmitgliedern erklärte
einſe die nordamerikaniſche Regierung werde ſich dafür
frage gen daß die Regelung der oſteuropäiſchen Grenz
polniſth is nach Kriegsende verſchoben werde Das

innenpolitiſche Machtſtellung indem ſie eine Kontrolle der
Regierung und des Verwaltungsapparates ausüben wird
womit ſie bisher vornehmlich dem Parlament zugeteilte
Rechte erhält die ſie auf einer im autoritären Regime
bisher nicht gekannten breiten Baſis ausüben kann Ob
wohl die Regierung es ausdrücklich ablehnt mehr als
ihr Jnitiator zu ſein ja ſogar den Wunſch äußerte daß
die Wahl der Gebiets und oberſten Führung von unten
herauf nach dem Mehrheitsprinzip erfolgt ſagt die
perſonelle Zuſammenſetzung der in faſt 1090 Orten gebil
deten Gründungskomitees daß die bisherigen Stützen
des Regimes und das große Menſchenreſervoir ihrer
Organiſationen in die neue Bewegung ſtrömen die ihnen
Gelegenheit gibt über den fachlichen Bereich in jenen der
Politik vorzuſtoßen Boſchiloff lehnt es ab der Bewegung
auch ein innenpolitiſches und wirtſchaftliches Programm
zu geben legt aber größten Wert darauf daß ſie ihre
ſoziale Note ſcharf unterſtreicht Aus dieſem Umſtand
darf der Beobachter ſchließen daß die neue Bewegung

e nach dem Kriege zum Anſatzpunkt einer Verbreiterung

e re wird deren organ enkung eine weiſe Staatsführung nicht

ſäumen ſoll wer
t fügte binzu es hätte wenig Jweck wegen e Weunter Vagatelleſt Diſſonanzen zwiſchen Waſhington et

als h u aufkommen zu laſſen Hull bat damit noch
Segel vor Moskan geſtrichenn ge Gegen Feindpanzer PK Zeich nung PK Kriegeberichter Buschechulte ch

fein üng roblem bezeichnete Hull als mikrofkopiſch
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Mit Me 110 gegen FeindbomberJJW

Nachtjäger wachen über Berlin Von Kriegsberichter Günter Broſt
b BeieinemNachtjaggdrerband 27 Märzter Längaſt haben i die e Ungen wie

immer zur gewohnten Stunde in der Bereitſchaftsbaracke
am Rollfeld verſammelt Es iſt das immer gleiche Bild
man hockt in kleinen Gruppen zuſammen Man wartet
Und wartet Ob der Feind wohl heute kommt Bei allem
Verlangen nach Sieg und Erfolg denkt man zu ſehr an
die verwundeten deutſchen Städte an die Frauen und
Kinder Aber wenn die britiſchen Terrorbomber nahen
dann ſoll ihnen ein unerbittlicher Kampf gelſefert werden

Kangſam ehen die Viextelſtunden dahin Plötzlich
z t die Weiſe fez u z ab Die tiefe Ftim meeEin atzleiters auf dem Gefechtsſtand ruft Achtung ch
tung Feindliche Verbände im Anflug über der Nordſee
erkannt Geſpannt hängen aller Ohren am Lautfprecher
aus dem in regelmäßigem Abſtand Meldungen über den
Standort Feindes erfolgen Auf dem Tiſch ſind Sviel
karten und Schachfiguren zufammengeworfen Feder
ſchlüpft in ſeine Kombination und trifft die letzten Vor
kehringen

Foige der Feindverbände DB
Kurs des Feindes weiterhin Nordoſt
Auf dem Lageplan an der Wand wird iede Laut

ſvrecherDurchſage geſpannt verfolgt
Aha die britiſchen Bomber re ihren Weg über

die Oſtſee Was mag heute ihr Ziel ſein
Laut Luftlagemeldung bat ſich der Feind weiter nach

Oſten vorgeſchoben Da dringt der erwartete Befehl aus
dem Lautſprecher Ab ſofort Sitzbereiſſchaft Noch
während die Flieger zu den Hallen eilen beult Motoren
lärm über den Platz Die Warte laſſen die Maſchinen
warm laufeh damit federzeit geſtarket werden kann
Wenige Minuten ſitzen die Beſatzungen in ihren Flug
zeugen da wird der Fallſchirm angelegt und die Kopf
haube aufgeſetzt

Die Sitzbereitſchaft währt nicht lange Start nach
Fammelvunkt erſchallt es aus dem Lautſprecher Fmn
Nu brauſen Motoren auf Ein Nachtjäger nach dem
anderen rollt zur Startbahn und erhebt ſich ſchnell in
die Lüfte

Als wir den Sammelpunkt erreicht haben gibt uns
die Bodenſtelle neue Nachrichten über den Feind Die
Terrorbomber haben über der Oſtſee gewendet und Kurs
180 Grad genommen Alſo doch Angriff auf die Reichs
bauptſtadt

Unſer Flugzeugführer ein blonder Leutnant mit zwölf
Abſchüſſen über Berlin ſteuert auf den Anflugweg der
Briten Er iſt die Ruhe ſelbſt der niederſächſiſche Bauern
ſohn deſſen Flugbuch kaum 28 Feindflige aufweiſt aber
ſchon 19 Luftſiege verzeichnet Wir kennen ihn

Rege Scheinwerfertätigkeit und beftiges Flakfeuer
haben uns die Richtung angezeigt Unſere Me 110 liegt
jetzt mit den Feindflugzeugen auf gleichem Kurs Die
Sicht iſt äußerſt ungünſtig und wir ſuchen zunächſt ver
geblich Weit haben wir die Augen aufgeriſſen und ſtarren
nach links und rechts nach oben und unten und verſuchen
die Dunkelheit zu durchdringen

Da taucht hinter uns plötzlich ein Schatten auf Rechts
wegdrlicken Robert Auf den Ruf hin hat der Flugzeug
fſührer blitzſchnell die Lage erfaßt und iſt in einer ſteilen
Kurye nach unten gegangen Ein britiſcher Fernnacht
jäger hat uns ansgreifen verſucht aber nicht mit unſerer
Wachſamkeit gerechnet Nun drehen wir den Spieß um
und jagen ihn laſſen aber doch von ihm ab da uns die
Böombör widbtiger dünken

Wir ſind unweit der Hauptſtadt über der gerade die
erſten feindlichen Luſtmarkierungen geletzt werden Hinter
uns ſind einige Luftkämpfe im Gange Leuchtſpuren
tehen waggerecht durch die Luft Da und dort leuchten
Flammen auf wachſen in Sekunden zu hellen gelbroten
Feuerkugeln und ſtürzen nach einigem Torkeln ſenkrecht
nach unten abgeſchoſſene feindliche Bomber Sechs Ab
ſchüſfe ſind im Zeitraum weniger Minuten zu zählen

Jeht hat auch unſer Flugzetngführer einen Vier
motorigen aufgefaht Jhn ſehen und auf ihn einkurven
iſt eins Achtung ich ſchieße jetzt ruft es in unſeren
Kopfhörern Wir vernehmen nur einen einzigen kurzen

Was iſt los Robert
Hat ſchon genügt kommt es zurück Jm gleichen

Augenblick jagt dex ſteuerloſe rieſige Bomber neben uns
vorbei rechter Flügel über und ſiber hrennend Keine

et ntſcheutſchen via ſchon tdie Fit der m
enige inuten waſer e wir

e e nL ugeln ellt eifetzen unter uns und laſſen jedes darüberhuſchende gi

zeug gut erkennenins hat eine grenzenloſe Wut geyackt Wir haben be

obachtet wie eine Anzahl Brandbombenpeihen auf unſere
Stadt fielen Unſer Herz ſchrie nach Rache Mit einem
Abſchuß ſind wir heute nicht zufrieden Nach allen Seiten
hrebe A die Köpfe ſuchen a ſu hat ih

Rechts unter uns ein Feind r Funker ihnentbect und unſer Ftugseng ſt3bt auf den Bomber zu

dnb S dem Führerhauptquartier
25 März Das Oberkommando der Wehrmacht gibt be
kannt Am Brückenkopf Nikolajew ſcheiterten ſtärkere

deten Bolſchewiſten wurden im ſofortigen Gegenſtoß ver

hervorragend

hundert Meter iſt er entfernt Unſer Leitwerk iſt von
ſeinem Feuerſchein hellrot angeſtrahlt Es iſt eine Lan
caſter Sie fängt ſich noch einmal läßt im Notwurf die
Bomben fallen und geht dann nach einer engen Steilkurve
ſöſtkrecht zu Boden Hell blinkt ihr Aufſchlagbrand zu
uns enpor
Aber die ſcheinen eine alte erfahrene Beſatzung zu haben

Der weiſe K alt
Von Rudolf Schwanneke

Eines Tages erſchien Ali BenHuſſein vor dem Kadi
und ſprach Weiſer Kadi ich rufe deine Hilfe an mich
vor den Verleumdungen meines Nachbarn des ehreh
werten Selim Ben Jdrak, zu ſchützen Du kennſt mich
o Herr und weißt daß ich ein Freund des Friedens und
der Eintracht bin Aber der beſte Wille kann keine Brücke
zum Nachbarn bauen wenn dieſe Briicke jenſeits imMorxaſt der Niedertracht verſinkt Seit Wochen verfolgt
mich Ben Rdrak mit Verleumdungen ſo üblex Art daß
wenn nur ein Zehntel davon wahr wäre ich verdienen
wülrde daß mir dein Henker den Kopf vor die Füße legte
Erſt hoffte ich durch Stillſchweigen dann durch Güte die
Bosheit ſeines Herzens zu enktwaffnen es war um
ſonſt 9a mehr noch denn je verfolgt er mich mit ſeiner
Gehäſſigkeit ſo daß ſich meine Kuündſchaft mißtrauiſch ge
worden zurückzieht und ich oft ſtundenlang allein in
meinem Beojar ſitze

Er ſoll ſeiner gerechten Strafe nicht entgehen ehren
werter Ven Hüſſeln erwiderte der Kadi und ließ den
Verleumder holen Dieſer erſchrak heftig als er den
Kläger lah denn er kannte die Gerechtiakeſt des Kadi und
ſah die Tore des Kerkers ſchon für c ähge

Da nahm Sellm Ben Förat ſeine Huflücht zu Bitten
und Bettelnt Jch werde es beſtimmt hicht wieder tun
bekeuerte er und nehme alles zurück was ich über
meinen ehrenwerten Nachbarn aus Neid um ſein beſſer
gehendes Geſchäft geſagt habe nur bitte ich inſtändig daß
er die Klage zurüickzſeht

Ich will dein Unglück nicht ger doſat erwiderte
jener doch der Kadi gebot Rijbe ede böſe Tat verlangt
ihre Sühne rief er aus und örteilte einem Diener eiſe
eiten Auftrag Ich bin zu allem bereit erwiderte Ben
Jdrak zexrkhirſchl

Der Diener kam zurück mit einem vrallgefüllfen Sack
den er por den Kadt ſtellte Diefer m jener an
gilt oller Daunenſedern Trage ſie in dein Ha Ben
V z es liegt kaum hundert Meter von hier Wer
und komme langſam r zurſick wohei du alle Federn
nach rechts und ln ausſtrenen ſollſt
t 8 raf faf wenn auch kopfſchüttelpd wie
ihm befohlen war er wie vor adi ſtanund ihm den leeren Sack vorwies ſprach diefer Nun
gehe wieder den Weg in d Haus zuriſck und fanmle
alle Federn wieder ein aber daß mir feine fehlel Iſt
das geſchehen dann ſolle alsa Verleumdungenzurllckgenommen geſten un li Ben Huſſein wird ſeine
Klage zurück ziehen

Weiſer Kadi ſtammelte Se rak beſtürzk wiekann ich die Federn r der Je n weit in alle Him
melsrichtungen eiten w ch ſie wieder ſam

e

d der Weiſeas wollte ich nür le erw
üblen Na S n erer 4 m nd

n

anders iſt es mit de

e tet enWie in s e dan itlegehmen t en wobin
Je erkenne ich den Sinn me e die du mix

auferlegt weſer Kadi re kün an h Jeben
nd Benddrak heit We s n ſeinem Tode ver

band ihn eue Nachbarſchaft mit AliDenHuſſeln den er
nie mehr ſchmähte

Gaſporone
Reuinſzenierung im Stadttheater

roten t r vent u aſvpar

kannt

röne n im Stadttheater mit ſo ſtürmiſchem und anhalten

Pilowſkis Bühnenbilder
volle Schönheit die neuen Koſtülme von Peter Roh rer
und Elſe Heiter entworfen boten in ihren von Akt zu

ſuche des Feindes über den unteren ukrainiſchen

ſenkten Sicherungsfahrzeuge der Kriegsmarine im Kanal

feindliche Angriffe nach harten Kämpfen Ueberſetzver

Bug wurden vereitelt Die an einigen Stellen gelan

nichtet vder zuſammengedrängt
Zwiſchen dem mittleren ukrainiſchen Bug

und dem Dunieſtr ſowie weſtlich des Dnieſtr im Raume
nördlich von Salti leiſten deutſche und rumäniſche
Truppen dem vordringenden Feind hartnäckigen Wider
ſtand Zwiſchen Proſkurow und Tarnovol ſtießen
die Sowjets mit überlegenen Kräften weiter nach Süden
vor Angriffe gegen die heiden Städte wurden in ſchweren
Kämpfen abgeſchlagen Durch einen Gegenangriff unſerer
Truppen im Raum von Brod y erlitten die Sowjets hohe
Verluſte

Nordweſtlich Kowel wurden die Volſchewiſten weiter
zurückgeworfen Südöſtlich Witebſk behaupteten unfere
Truppen jhre Stellungen gegen erneite feindliche Durch
bruchsverſuche bereinigten örtliche Einbrüche und fügten
den Sowjets auch hier hohe olutige Verluſte zu

An der übrigen Oſtfront berrſchte nür örtlicheGefechtstätigkeit
In Jtalien nahm der Feind ſeine Durchbruchs

verſuche bei Caſſino wieder auf Die mit ſtarken
Kräften während des ganzen Tages gegen den Oſt und
Nordteil des Ortes geführten Angriffe brachen am zähen
Widerſtand der dort unter Führung des Generalleutnants
Heidrich eingeſetzten 1 Fallſchirmjäger Dipiſion zu
ſammen Dex ſchwere Abwehrkampf der Diviſſon wurde
hervo unterſtützt durch unter dem Befehl desO berſtleutnants Denzinger und Hauptmann Lydecke
Ken Artilleriegruppen Der Feind erlitt ſchwerſte
Verlüſte

Von der übrigen Front werden keine beſonderen Er
eigniſſe gemeldet

Ueber dem italieniſchen Raum wurden geſtern
zwölf feindliche Flugzeuge abgeſchoſſen

Nordamerikaniſche Bomberverbände flogen am 24 März
in das Rhein Main Gebiet ein und warfenBomben auf mehrere Orte beſonders auf Frankfurt
am Main Unter ſchwierigſten Abwehrbedingungen
wurden neun feindliche Flugzeuge vernichtet

Bei einem erneuten Terrorangriff auf die Reichs
bauptſtadt in der Nacht zum 25 März hatten die
Britiſchen Terrorflieger ſchwerſte Verlüfte 112 vier
motorige Bomber würden vernichtet Jn vewchiedenen
Wohngebieten von Berlin entſtanden Brände und Zer
ſtörungen Die Bevölkerung hatte Verluſte

Ftarke Verbände ſchwerer deutſcher Kampfflugzeuge
griffen in der vergangenen Nacht wiederum London
an Der zuſammengefaßte Angriff verurſachte ſtarke
Exvloſionen und zahlreiche Brände die ſich noch während
des Angriffs zu Flächenbränden answeiteten

Einige britiſche Störflugzeuge überflogen das weſt
deutſche Grenzaebiet

In den frühen Morgenſtunden des 24 März ver

h he a

Salliſ

zwei britiſche Schnellboote und beſchädigten zwei weitere
ſo ſchwer daß mit ihrem Verluſt zu rechnen iſt Gleich
zeitig wehrten ſie mehrere erfolgloſe Jagdbomber
angriffe ab

Deutſche Unterſeeboote verfenkten im harten
Kampf aus Geleftekkgen im Nordatlantik und im
Mittelmeer zehn Schiffe mit 46 000 BRT ſowie fünf Zer
ſtörer und Geleitfahrzeuge Außerdem ſchoſſen ſie drei
feindliche Flugzeuge ab

dnb Aus dem Führerhauptquartier26 März Das Oberkommando der Wehrmacht gibt be
Am unteren ukrainiſchen Bug wurden

hätte Jedenfalls wurde die Neuaufführung des Gaſpa

dem Beifall überſchüttet daß ihm erſt nachdem die Haupt
darſteller viele Male durch die Tülr des eifernen Vorhangs
gerufen worden waren durch das Löſchen der Lichter im
Zuſchauerraum Einhalt geboten werden konnte Die
amiſſante geiſtreiche Handlung die vrickelnde leben
rüben und melodienreiche Muſik die ausgezeichnete
Darſtellung und die prächtige Ausſtattung verdienten
freilich fölche offenkundige Anerkennung Panl

entfalteten eine eindrucks
auch

Akt wechſelnden immer wieder überraſchenden Farben
reizen

berger hatte außerdem jeden Akt durch einen großen
Tanz des Balletts ausgeſtaltet und dazu Lilo Graf
Margot Keil und Lotte Schuricht als Solotänzerinnen
herausgeſtellt
dem

ſchen Wirkungen ab deren es fähig iſt
déenierkültivierter Dirigent von ſicherem Stil und Klanggeſühl
Getragen
Reihe vortrefflicher

aus an der

eite rechte Augenweide Jngebürg Mieder

Joſef Weifers Spielleitung gewann
zerk in vielen kleinen Einzelzlügen alle die W

Walter Troll
bewährte ſich erneut als tempergmentvoller

die Aufführung durch eine ſtattliche
Einzeldarſteller int Zuſammenſviel

wie in der perſönlichen Ausgeſtaltung ihrer Roöllen gleich
anerkennenswert Kurt Ditt rich erfreute als Graf
Erminko der für den großen Räuber Gaſparone gehalten
wird durch ſein varnehmes Spiel und durch die Kraft
und Kultur ſeines Teys Yrmely Harlau kanhn eine
überaus angenehme und wohlgeſchulte Stimme einſetzen
und machte mit ihrer ſchlanken Geſtalt ihrer jugendlichen
Friſche und ihrer Natürlichkeit die Gräfin Charlotte zu
einer liehlichen Erſcheinung Gerty Valentin iſt eine
ausgezeichnete Sonbrette die über die vielfachen Gaben
die gerade dieſes Fach fordert in vollem Maße verfügt
Beſonders aber wirkt ſie durch eine reizende Schelmerei
ſtud durch araziöſe abgerundete Bewegungen ausgezeichiet ſo daß ſorg Kammerzoſe als ein Kabinettſtück der
gerſgluneg tun angeſyrochen werden kann oſef

eiſer als Podeſta und Eöy Hei h den Sohn
weckten diirch ihre Komik in Wort un bärde immer
wieder ſtümiſches Gelächter Etich Heim bag ch erwies ſich
i der Roy des Gaſtwirts Benozzo als vielſeitigeritnſtler Ro Förſtecr Kurt Apitius und Alfred
a rl pervoll nie in ren s Enſembleicht zu verge ep nd die von Eri ten eintudierten Chöre die eſamtwirkung der Aufführung

wurde

zur
heträchtlich beitrugen Dem Vincent infzenlerten
zerk iſt ein Serienerfolg zu wün einen ar guch

cher ucdolf DonaihKlavierMatinee Carla Hempi
Die innge Pianiſtin Carl Hemp in nöritzburg eine Klavier Matinee mit Wer

roßen Klaviermei vzart yenken unſerer etSchubert Schumann Chopi ihrem hatlli 498
je begabte Künfſtlerin

ebüt im vergangene dahrehg
re vianiſtſſchen Leiſtungen bedeuifam Keſteigert hre

echnik in jeder Bezieé n güsgeglichener b reitfer
geworden u in der Kunſt des Vortrags ſpürt ma
n tiefexes Eindringen in den a srius eineunſtwerkes heraus Die Wiedergabe am Anfan

geſwielten Weethovenſchey Sonaten cis moll p un
dur op 28 zeigte jedoch daß t dem Wege z
eiſterſchaft no anche Stufen zu über hinden ſi
er Fantaſie und Stimmungsreichtum der
ondſcheinfongte kann wohl berhagd nur von eihem
er äußerſte ſeeliſche Spannkraft verfügenden Künſtler

anz ausgeſchünft werden Preſtofah den vor
errſchend lur ehaltene ie au e

r

einen
geſchoſſen

i

mußrali See

n

eind her110 in Smacht hat Jn wilden Kurven fliegt der
e ab wenn unſere Me

kommen9 wir ſin ni4t abauſchüit 47 3 Bewegung
z ermotorigen gt unſer Flugzeugführer Jetzt
e ich ihn frohlockt er plötzlich gleich darauf ratiern
ne Kanonen Getroffen er ſente rennt am

f Ein zweiter Fenuerſtoß ſetzt die re t Fläche in
mmen Noch hält er ſ cht über unſereaagereabine ſauſen Leuchtſpurgeſe oſſe ges feindlichen Heck

ſchützen hinweg daß man unwillkürlich den Kopf ein wenig
einzieht Will denn der z 7 nicht fallen Da eindritter ein vierter de toß geben ihm den Reſt Jäh
leitet er über die linke Fläche ab Dann ſtellt ſich die

La uf den Kopf und ſchießt ſteil zur Erde Exledtatir e den Texrorbombern auf ihrem Abflug
bis unſere Zeit zur Landung gekommen iſt Andere
e taaer werden bis auf die See dem Feinde im Nacken

eiben

ſter

Anhaltend hartes Ringen an der Oſtfront
ehrere Vorſtöße und Ueherſetzverſuche der Sowjets zer
chlagen An der geſamten Front zwiſchen Perwo
maifk und öſtlich Brody ſtehen unfere Truppen in
chweren Abwehrkämpfen in deren Verlauf die Städte
Balti und Proſkurow geräumt wurden Bei
Tarnovpol vernichtete einer unſerer Panzerverbände
in entſchloſſenem Vorſtoß 25 feindliche Geſchütze

In den erfolgreichen Abwehrkämpfen ſüdlich der Pri
vetſümpfe hat ſich der Major d R Strobel Führer
eines Artillerie Regiments durch beſondere Tapferkeit
hervporgetan

Zwiſchen Dniepr und Tſchauſfy griffen die Bol
ſchewiſten nach heftiger Artillerievorbereitung mit
mehreren Schützendiviſionen und Panzerverbänden an
In harten Kämpfen errangen unſere Truppen einen vollen
Abwehrerfolg Oertliche Einbrüche wurden in ſchneidjgen
Gegenſtößen bereinigt Eingebrochener Feind im Nah
kampf vernichtet Südöſtlich Witebſk führten die
Sowjets infolge der an den Vortagen erlittenen hohen
Verluſte nur vergebliche örtliche Vorſtöße,

Im hohen Norden wurden feindliche
Kandglakſcha Abſchnitt zerſchlagen

In Dialien wurden bei Caſſino von Artillerie
unterſtützte ſtarke feindliche Stoßtrityps unter hohen Ver
luſten für den Gegner abgewieſen Von der übrigen
Front wird nur beiderſeitige Späh und Stoßtrupptätig
keit gemeldet t

Einige feindliche Störilugzeuge drangen in der ver
gangenèn Nacht nach Weſtdeutſchland und in den
Raum von Berlin vor
Schwerfte Abwehrkämpfe im Südabſchnitt

Berlin 27 März Exgänzend zum OKW Bericht
wird gemeldet Im Südabſchnitt der Oſtfrönt hielt die
ſchwere Abwehrſchlacht zwiſchen dem mittleren ukrainiſchen
Bug und dem Dnieſtr ſowie im Raum von Balti mit
unverminderter Heftigkeit an Der Feind ſtieß in meh
reren Abſchnitten vor An der Süſldflanke ſetzte er ſeine
ſchweren Angriffe mit neun Schützendiviſionen und einem
Panuzerkörps auf breiter Front fort Er konnte auch hier
e gewinnen während an einer Stelle Truppen einer
deutſchen Panzerdiviſion ſtärkere feindliche Kräfte über
einen Bachabſchnitt nach Norden zurückwarfen

m Raum ſüdlich Proskurow ſind harte Kämpfe
mit von Panzern unterſtützten ſowjetiſchen Kräften im
Gange Dabei wurden Gefangene Und Beute eingebracht
Im allgemeinen gelang es dem Feind auch in dieſem
Raum weitere Bodengewinne zu erzielen

Bei Brod h wieſen unſere Truppen wiederholte von
Panzern unterſtlitzte Vorſtöße ab Bei weiteren Angriffen
gelang es dem Feind eine Höhe zu nehmen doch konnten
die Angriffe autfgefangen werden Fm Raum von Kowel
warfen unſere Truppen den in einer Ortſchaft einge
drungenen Feind im Gegenangriff heraus und drückten
die zäh kämpfenden Bolſchewiſten weiter nach Oſten zurück

Jüdiſcher Terror in Paläſtina
kl Stockholm 27 März Eigener DrahtberichtDie Lage in Paläſtina hat ſich in den letzten 48 Stun

den außerordentlich zugeſpitzt Bewaffnete jüdiſche Terror
Organitſationen haben Aufſtandsverfuche unternommen
Jn Haifa ſind von Terroriſten drei britiſche Poliziſten
getötet worden In den Straßen von Haifa ſind regel
rechte Barrikaden errichtet worden die von der Polizei
geſtürmt werden mußten In Jerufalem ſind jüdiſche
Banditen die in britiſche Polizeinniformen gekleidet
waren in das Polizeigebäude eingedrungen und haben

Poliziſten der ſich ihnen entgegenſtellte nieder
In faſt allen valäſtinenſiſchen Städten haben

ſich Bombenexvploſtonen ereigangg Yn Hajfa und Jeruſg
ſem wurde das Ausgangsverbot eingeführt es evſtreckt
ſich von 17 Uhr nachmittags bis 5 Uhr morgens

Angriffe im

Wenn der Reichsbauernführer wie wir berichteten
am letzten Wochenende den von ihm geſtifteten Kultur
preis an den Dichter Friedrich Grieſe verlieh deſſen
Ruf in der zeitgenöſſiſchen Dichtung bereits feſt begründet
iſt und gleichzeitig mit dem fiülr einen Nachwüchsdichter
beſtimmten Preis Joſef Martin Bauer auszeichnete ſo
gilt dieſe Ehrung nicht allein den beiden Preisgekrönten
und darüber hinaus der epiſchen Bauerndichtung der
Gegenwart ſondern auch dem ganzen deutſchen Landvolk
und der deutſchen Heimaterde die der Banner in dieſem
ſchwerſten aller Kriege der je über unſer Vaterland
dahinbrauſte mit doppeltem Fleiß beſtellt um der Heimat
und ganz Europa die Nahrung zu ſichern

Bauer ſein iſt keine romantiſche Angelegenheit Es
gibt keine Arbeit die lebenswirklicher und vielleicht auch
härter iſt als die des auf dem Lande ſchaffenden Menſchen
ob Mann oder Frau Es gibt aber auch keine Arbeit die
ſoll ihr ein Erfolg von Dauer beſchieden ſein engere
Bindungen zu idealen Zielſetzungen haben muß als ſein
Schaffen So iſt der Bauer Realiſt und Jdealiſt zugleich
Dieſe Erkenntnis iſt den beiden Dichtern eigen die in
Goslar den Preis entgegennahmen

Wer Friedrich Grieſe und ſein Werk kennt weiß daß
er ein ganz ünd gar bäuerlicher Menſch iſt In ſeinem
Heimatland Mecklenburg ſieht er niemals nur das Land
der großen Speckſeiten und der dicken Würſte ſondern
auch das der einmaligen Menſchen das kleine Mecklen
bitrg iſt ihm immer ein Abbild der großen Welt Undder Kampf dieſer Menſchen iſt immer ein germaniſcher
ob ſie ihn untereinander führen wie im Kind des Torf
machers ob es im Dorf der Mädchen ein Kampf iſt
zwiſchen deutſchem und ſlawiſchem Blut oder oh wie in den
Weißköpfen für welchen Roman der Dichter den

weugeſtifteten Preis des Reichsbauernführers in erſter
Linie erhielt ein Auftrag des Schickſals ſelbſt vorliegt
et dem den Betroffenen nur ein ſchmgler Weg eigenen
andelns 4 ittener drei übrig bleiht Worauf
ömmt es dem uf das Weſen dg Dingeè
n ſeinen kurz o

ichter an
wie einen Romanen

on denen hier e agenburg noch erwähnt fein möge
33 71g e er er die er im ſchmudckloſen
a in Form des Berſchts von Tatfachen wiedergibt Das Hintergr 3 e mer da ſchwingt mit

wie das Mpereren chickſalhafte das Blut
z ige u alles das iſt deutſch Auch die Sprache der
vnbole die unſern F uden o fremd iſt die nicht
et tehen wie fene miide gewordenen Geſchlechter im
Winter die zum Untergang verdammt ſind da ſie die
räfte der Erde nicht mehr ſpren da ſie nur die Wirk
Hkeit kennon nicht Pr ie Wahrheitsſchau germaniſcher
chter eines Griefe Caroſſa oder Bamfümn

Erſcheinung Ueberaus re mit beweglicher feinMarne er Anſchlagstechni nen die r i Varia
i zu Wah er dag volkstümliche fr u v Liede rains le Maman zum Ausdruck Wie inn em en Adegavariatiock wurden auch die al Pro oen op l von Schuman klangſchön gusgeſtaltet Die
n Künſtlerin wurde von ihren rege

gefeiert r rund Flögel

Abſchluß der Osloer Kulturwoche Die aus Anlaß des zehn
ährigen Beſtehens der deutſch norwegiſchen Gefellſchaft in Oslo
ranſtaltete Kulturwoche erreichte mit einer Felerſtunde in
r Aula der S Univerſität ihrei Höhepunkt Reichs
mmiſſar Terdoben und Miniſterpräſident Quisling

die neben Vertretern des norwegiſchen Kulturlebens anweſend

durch die em Grünebernahme der Schirmherrſchaft aus DLeiter d n e Klaus Hapſen
waren zeichneten die von der Geſellſchaft geleiſtete

Deutſche Bauerndichtung
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Aus der Wirtschcft
Jugendsparen Betrieb

2525

Das ugendamt der DAß gibt ſoehen nach Zumung der Reichsjugendführung des erabebertw

Wert i n eitseinſat und der nſt deſelJe tlinien für die allgemei Einführung des
harens in deutſchen trieben bekannt

An dieſem Jugendſparen das auf breiteſter Grundlage
das ehemalige r ablöſt können ſich beru e
ätige männliche Jugendliche beteiligen Der Jugenz

e der am Jugendſparen im Betrieb teilnehmen wir
erklärt dies durch einen von ſeinem geſesn wen Vertreter
mitzuunterſchreibenden Antrag an den Betxiebsführer
wobei er auch die Höhe des Betrages augibt der ihm von
einer Erziehungsbeihilfe oder ſeinem Lohn oder Gehalt
eweils abzuziehen iſt Die Wahl des Sparinſtituts he
em das Konto zu führen iſt ſoll dem Jugendlichen be

ſeinem geſetzlichen Vertreter frei überlaſſen werden
Der Betrieb händigt dem Jugendlichen g fbaahe

eder Sparerklärung einen Spargeſchenkagutf als
Geſchenkeinlgge aus r Höchſtbetrag iſt mit RMfeſtgeſetzt Unter Vorlage des ihm vom Betriebe hierzu
mitgegebenen Antrags und unter Ueberreichung des Gr
ſchenkgutſcheins läßt ſich der Jugendliche dann dei dem
von ihm gewählten Kreditinſtitut ein Sparkonto eröffnen
Dies Sparbuch ſoll im Beſitz des Jugendlichen bleiben
ſo daß er aus dem Anwachfen der Sparſumme einen wei
teren Apreis zum eifrigen Sparen durch ſtändigen eigenen
Augenſchein erhält

Das Kreditinſtitut verſieht das Sparbuch mit dem
Vermerk Jugendſparen im Betrieb Dieſer Vermerk
hat die Wirkung daß das Guthaben his zur Einberufung
zum Arbeits oder Wehrdienſt oder bis zur Beendigung
des Arbeitsverhältniſſes längſtens aber bis zur Er
reichung des 18 Lebenstahres des Koöntoinhabers ge
ſverrt bleibt Vorhber dürfen Abhebingen nur mit
ſchriftlicher Zuſtimmung des Betriebsführers und bei
beſonderen Verhältniſſen erfolgen etwa bei beruflicher
Fortbildung Teilnahme an H Lagern Krankheit des
Jnaendſpgters oder in ſeiner Familie ufw Auf das
für den Jugendlichen gefſihrte Konto zahlt der Betrieb
laufend die auf Antrag des ugendlichen einbehaltenen
Sparbeträge ein Der Jugendliche kann jederzeit ſein
Sparbuch beim Kreditinſtitut vorlegen und ſich die in
zwiſchen geleiſteten Zahlungen und qautgeſchriebenen
Zinſen eintragen laſſen Das Kreditinſtiklut gewährt
3 v H Zinſen

Darüber hinaus haben die maßgebenden Stellen er
klärt daß keine Bedenken vom Lohnſtoy her beſtehen
wenn zur Förderupg des Werkfparens die Betriebe regu
läre Zinſen und Sparprämien gewähren die zufamtnen
nicht mehr als 6 v H qusmachen Der Betriebsführe
kann alſo dem Zugendlichen die Sparvrämſe gebe
ſo daß der Hugendſparer eine Geſamtverzinſung von
6 v H bekommt Dieſe Prämie des Betriebes wird
Sparbüch als Sparprämie beſonders fenntlich gem
Die Richtlinien regeln auch noch die Ueberpriifung 8
Betriebsſparens bei etwaigem Arbeitsplatzwechfel Die
Betriebe haben mit dem Fugendſvaren ein neues Mittel
in die Hand bekommen ihre Jugendarbeit zu gkiivieren
Die Jugenſicgen ſelbſt aber erhalten die Möglichkeit
gerade in einer Zeit in der der verſtärkte Arbeitseinſatz
auch ihre Einnahmen häufig erhöht Spargeld beſonders
vorteilhaft anlegen zu können

Verſicherungs freiheit von Lehrlingen Die Beſchäf
gung von Vehrlingen die auf Grund eines ſchrifLehrvertrages ausgebildet werden iſt nach den geltenden
Beſtimmungen verſicherungsfrei In einem Erlaß vom 4 März 1944 hat ſich der Generalbevollmächtiate
für den Arbeitseinſatz zu der Frage geäußert wann
ſpäteſtens der Lehrverträg abgeſchloſſen werde muß
Ynsbeſondere auch darüber ob die Friſt von einem Monyat
innerhalb deren der Lehrvpertrag abgeſchloſſen werden
ſoll noch gewahrt iſt wenn der Lehrvertrag über eine
ain erſten Tage eines Mongts begonnene Lehrzeit erſt am
erſten Tage des folgenden Monats ſchriftlich abgeſchloſſen
wird Nach neuer Auffaſſung kann Verſicherungs freiheit
ſeit Beginn des Lehrverhältniſſes nur dann in Unfru
genommen werden wenn der ſchriftlich Abſchluß des We
trages über eine am Erſten eines Monats ben gnen
Lehre ſpäteſtens am lehten Tage des gleichen Mona
erfolgt

z F üchern fürbie n ſcilabet An ekgbf an Seghetenhüchern t
weiſt in einer Anordnung vom 15 März darauf hin daß
die Fahrtenkontrollhücher jn aller Kürze zur Ausgabe ge
langen werden Es iſt Vflicht jedes Mitoljeds ſich um
das Fahrtenkontrollhuch zu bemühen Die Bücher w
verſönlich ausgegeben und zwar mit Rückſicht auf
Verſandſchwierigkeiten tunlichſt durch die Meldeſte
Die Mitglieder haben ſich ſchon jetzt zu überlegen wo
das Fahrtenkontrollbuch in Empfang nehmen wollen
dieſe Stelle der Geſchäftsſtelle Magdeburg aufzugebe

Zur Verleihung des Kulturpreiſes
an Friedrich Grieſe und Martin Bauer
Nicht anders iſt es mit Joſef Martin Bauer dem

Ohetbayern der Heute für ſeine Heimat als Kriegsfre
williger an der Oſtfront kämpft All die Begriffe wie
Glaube Heimat Scholle Blut Boden Erde Tre
Kargheit müſſen mehr ſein als Worte Der Menſch
von ihnen ſchreibt muß wie der Bauer ſelbſt dieſe Dinge
in ſich haben hat er einmal geſagt Ohne die Hinwen
dung zum Bauerntum wäre in ſein Leben ein verhäng
nisvoller Bruch gekommeſt Und er mußte dem Ruf der
Heimat bie ihn immer wieder forderte folgen In Acht
ſiedel dem Buch der Kameradſchaft im Haus an
Fohlenmarkt dem herrlich bunten Kleinſtadtroman in
Mädchen auf Stachet ſeinem letzten großen Werk das

ihm jetzt den Preis des Reichsbauernführers eintrug und
in ſeinem Kriegsbuch Die Kraniche der Nogaig in
ihnen allen findet ſich das faſt fanatiſche Bekenntnis zum
Feſthalten am Platz beim Acker mag auch die Stad
noch ſo ſehr locken und werben

So jſt es verſtändlich wenn der Reichsbauernführen
gerade dieſen beiden Dichtern den Kulturpreis für bänen
liches Schrifttum zuſprach nachdem er in ſeiner Rede
anläßlich der Preisverleihung hervorgehoben hatte Dorf
und Volk leben ſolange die bäuerlichen Sippen am Boden
der Väter feſthalten und ſich vermehren So ſichert das
Bauerntum durch ſeinen unerſchütterlichen Lebenswillen
in guten und ſchweren Zeiten Nahrung und Fortdauer
der großen völkiſchen Geſamtheit Deshalb kann der

weig unſeres Schrifttums der von Weſen Art und
Schicfal des bäuerlichen Menſchen kündet einen beſon
deren Rang und eine hohe Wertung beanſpruchen wenn
er die ſtrengen Anforderungen erfüllt die an jede künſt
leriſche Verkörperung des Bauern geſtellt werden müſſen
Aus der Rückbeſinnung auf die echten landgebundenen
Lebenswerte unſeres Daſeins wächſt ein Schrifttum von
hohem dichteriſchen Wert in dem wir fruchtbare Anſas
vunkte für eine Weiterentwicklung unſerer eviſchen Dich
tung zu einer großen wikklichkeitsnahen Form erkenne
rn Die erſten Jahre näch der Machtſtbernahm
br eine Hochflut von Romanen die ſich in ober
flächlicher Betrachtungsweiſe mit dem Batterntum be
ſchäftigten Daflir wachſen heute echte Dichtungen aus
dem Schaffensraum des bäuerlichen Menſchen die in
weitgeſvanntem geiſtigen Rahmen das deutſche Bauer
tum ſchildern und aus Geſchichte und Gegenwart
Schickfalslinien unſeres bäuerlichen Kampfes um

nd Raum ableſen Für den Dichter der den Bern
childern will wird es auch künftig erſtes Geſebd ſrlſe

Schaffens bleißen daß nur der das Land und ter
Menſchen künſtleriſch zu geſtalten vermag der es in Lhter
Schickſalsgebundenheit erlebt hat, Das gilt für Grieſe
und für J M Bauer gleichermaßen

wurde der Grad eines Ehrendoktors der mediziniſchen Fakul
tät der Univerſität Greifswald verliehen

60 Geburtstag von Nikolaus Schwarzkopf An 27 Mär
vollendet der ſüddeutſche Dichter Nikolaus Schwarzkopf ſein
60 Lebensjahr Wenn je auf einen Dichter das Wort Natun
talent zutrifft ſo bei Schwarzkopf Schon früh trat di
Eigenart ſeiner ſchöpferiſſchen Begabung in den Werken
Greta Kunkel Der ſchwarze Nikolaus Amorsbronnzutage Jn dem Grünwaldroman Der Barbar für rer 1930 den GeotgBüchner Preis der Stadt Darmſtadt en

vielt erreichte er eine ungewöhnliche künſtleriſche Höhe a
letzter Zeit reſchienen von Schwarzkopf die Exzählungen
weinfelige Dorf und der Roman Der Feldhäfner i

u 7 Joachimruck und Verlag Halliſche Nachrichten Dr Hans Ja
rette Hauptſchriftleiterz u e n n Hans Angeig rein r
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Aus der Stadt
gJnfanterieſtoßtrupp als Gaſt der H

ſt oen Tagen weilt ein JnfanterieſtorOſtfront als W fo t dem
nd im Gebiet Mittelland Dieſer 3 u den zur

38 g die enge Verbindung der kämpferiſchen r vper
S ler Jugend und zur Heimat überbanvt nie apfer
efen In dieſen Männexn die Träger Hrenadier

gzeichnungen ſindi ſoll der unbekaunte rnut überet nfront geehrt werden elder in ſtillem en alleich djnaus gewachſen iſt Dieſe Männer eie Ungedählten
Wue daß ſie viele Worte darum machen denn ſie fühlen
Strapazen und Härten des K rieas ch Seldſtverſtändlichkeit
die ſoldatiſche Pflichtauffaſſung alsSie mö rne von der eigenenW wöchten nen einfach ſelöſtverſtänd
Tap gen weil ſie ihnen 9ſich iſt Wenn ſie jedoch erleben e en an wie

ich mancher Eindruck den ſie Fs Weritarken und ihnen
Unterbewußten getragen al werden Dieſen Män

ermittlungsreifen Erlehnrd vurg die rechte Er
um das Gebiet Mittelland durch die rechte uWunder fungen enſgen beweiſen r ſie drauße

zie die ihrer wert iſt54 3 J nfür eine Heimat e fPufenthaltes in Mitteldeutſchland
Zu Beginn pymänter an einer Thegterveramter

nahmen die Stoßtru zrabend der Verrung teil zu der die Hitſe Jugend am Vorabe Bann
u i teing der Jugend eingeladen bat re man n begrüßte in Vertretgre des Ober

führer K,a chie den Mänorere den Stoßtruvp Ex wün froher Ergrbetſſe möchten das Behtet Mittellandhetzeugung des

o tet e dute eijnnerung behalten und die erneu Infanterie gewin
utſchen J d auf die lStolzes der deutſchen Augend Wleammenſein führte am

Ein kamexadſchaftliches Beiſa Eſtfront mit den
Soen be ie Soldaten derSonnabendabend die SoldateFugendführern des Gebietes zuſammen

Nach der Verpflichtungsfeier der e eelegenſeiß
ſchützenhans nahm Goanleiter C WStohtrupps zu unter
ſich mit den einzelnen Männern deſrfoig für den Kampf
halten und ihnen allen weiteren ünfchen In den näch
nach ihrer Rückkehr zur Frout n wen r verſchiedenen
42 Tagen werden zeranſtaltungen in verſchiedenen
ſten T en Soldaten ein Bild von der Erziehungsarbeit
o nie Noelche die nationalſozialiſtiſche Jugendorgani
permitienner Heimat leiſtet Es wird u a der Landdienſt
ſation i Abtsdorf beſucht werden Diet hes Gebietes inr r darüber hinaus in Nnaendbetriebs
welen zu den Jugendlichen ſprechen Ferner werden ſie

9 nellen n Jungen die baldhrerheimabende beſuchen um jene ge e baldh den grauen Rock anziehen ein erlebnisſtarkes Bild
on ihrem kämpferiſchen Einſatz zu geben

Räumungsfamilienunterhalt der Umquartierten
kürzlichen Veröffentlichung wieſen

daß Volksgenyoſſen die von der
vorſorglichen Umauartierung Gebrauch machen ſich vor
der Abreiſe bei ihrer Kartenſtelle und außerdem bei der
Polizei abzumelden haben Im Aufnahmeort haben ſich
die Umgquartierten bei der zuſtändigen Kartenſtelle und
beim Einwohnermeldeamt anzumelden

Beim Bürgermeiſter des Aufnahmeortes jſt ſodann
ſofern wirtſchaftlichen Vorausſetzungen hierfür ge

geben ſind unter Vorlage der AbreiſgLeſcheinigung und
einer Verdienſtbeſcheininung des Familkenoberhanptes die
hewährung von Räumungsfamiliennnter
halt zu beantragen Räumungsfamiliennuterhalt wird
gewährt wenn der Umauartierte duych die Räumung die
Sicherung des notwendigen Lebensbedarfes verliert Die
Höhe der im Räumungsfamilienunterhalt gezahlten
Unterhaltsbeiträge richtet ſich nach den Einkommensver
hältniſſen und nach den Verhältniſſen am Aufenthaltsort
Der Räumungsfamilienunterhalt wird ſeiner Höhe nach
bei der zuſtändigen Behörde Bürgermeiſter Landrat feſt
geſetzt Jm einzelnen werden folgende Leiſtungen ge
währt 1 der notwendige Lebensbedarf 2 eine Miet
beihilfe wenn der Umouagrtierte ſich ſelbſt untergebracht
hat 3 Krankenhilfe 4 Erziſehnngsbeitrag für Kinder
z B Koſten für Schulbeſüch Die Pflegeſätze an die
Quartiergeber werden gleichfalls aus Mitteln des Räu
mungsfamilienunterhaltes gezahſt

Die Umquartierten erhaſten die Vervflegungas
Lätz e für Normalverbraqucher guch dann wenn ſie bei
Familien einquartiert ſind die als landwirtſchaftlicheSelbſtvrerſorger gelten Die Selbſtverſorgerration der
Landbevölkerung iſt keine Sondervergünſtigung ſondern
ſtellt einen Ausgleich für die zu leiſtende ſchwere Arbeit
dar Umonagrtierte können nur dann die Selſtverſorger
xation erhalten, wenn ſie ſich im vollen Arbeitseinſatz in
Haus und Hof befinden Um Schwierigkeiten durch ver
ſchiedenartige Vervflegung am gleichen Tiſch zu ver
meiden wird den Umaugrtierten ſoweit wie möglich eine

oder Kochbenntzung beſchafft Yſt
dies nicht mäglich ſo tritt Gemeinſchoftsverpflegung unter
Hingtziehnng der Umgnagrtierten ſelbſt ein Es empifehlt
ſich für die Umauartierten die vorſtehende Veröffept
chung auszuſchneiden und anfzuheben um bei Bedarf die
Grun ſäte ſiher die Gewährung von Räumungsfamilien
unterhalt vachleſen zu können

ns Jn einerwir bereits darauf hin

die

eigene Kocrhaelegenheit

Mit gutem Willen geht alles
Altere Dem auten Willen und der Bereitſchaft ſind keine

onſtigen Grenzen geſest Der Generalberehmächnigte für den Arbeitseinſaß Gauleiter Sauckel
in ſeinem Aufruf zum freiwilligen Ehrendſenſt in der
Deutſchen Kriegswiriſchaft Bei gutem Willen werden
beſt v Frauen ſo viel Zeit erübrigen können um ſich
Sache dent freiwilligen Eßrendienſt in der
Fran wie ſie un richt an melden Darum vrüſe jede

wie ſte für den freiwilligen Ehrendienſt einige Zeit
abſparen kann Heine i it ſage yornhereingeht es aber wirklich nicht n vornderein Bei auk

Rangierarbeiter vom Güter 1 I Mie dor ndienſt der Reichsbahnd zug verletzt Wie der Preſſerektion Halle mitteilt wurde auf dem
Gliterbahnhbof Halle der A0igt dienſtes des Heere d der Luf 5alle de Oiährige verbeirgiete Range Des Heeres und der Luftwaffe Offiziere im ſo T 28arbeiter Mar Dietz Gur Terheiratete Rangie Truppenſönderdienſt Für die Kriegsmorine r jung Der Rundfunk am morgigen Dienstag Reichspro Frauen 1000 Metert ſ Herbsleb Tus Ruüdolſtadt 28,0
Je M Dietz aus Halle in Ansſfibung ſeines S Für die Kriegsingorine erfolgt eine n t ftsſi f H 96 12 PDienſtes durch einen Güter usſibung ſeines Sonderregelung Ferner rden die Wehr a ram m 20 15 21 Uhr Abendmuſik 21 22 Uhr Aus Oper in Mannſchaftsſieger VfL Halle 96 12 Ps du einen Güterwagen am Fuß ſchwer verlebt des richterlichen Dienies Oitztere t re Und Konzert Deuticlandifender i7 16 Uhr Hitler Jugend 2500 Meter Kl A I Kreus war Rb

Dienſtjubiſäum Paul Hopve Otto Antue die Die s Offiziere im Truppenſonder Werke von Herman 90 595 Halle Bann 36 33 9 Min Hitler Jugend 1500 Metertaun am 27 März auf eine 25aige Tat ſfner Straße 70 detſt Die Offiziere im Truppenfonderdienſt ſind h en an e Ahr Die nſtige A t L Seht Z ten gun 35 465,5 Min
Adolf Dominerabth Ausſuyrung von Maler et der Firma Soldaten im Sinne des Wehrgeſetzes und haben die itwe Operette von Franz Sebär Mannſchaftsſteger Tus Rudolſtadt 8 P

3ky Ausführung von Malerarbeite ück gleichen Re frig 600 M Sto T 9blicken rbeiten zurück gleichen Rechte und Pflichten wie die Offiziere it Vom 27 Ma 54 e Deutſches Jungvolk 600 Meter 1 Stauch Tus RudolTruvpendienſt te die Offiziere im e VerdunklungsZeit Vom 27 März um 109 24 Uhr bis ſtadt Baun 918 09,0 Min 1 Mannſchaftsſieger Turn
28 März um 15 Uhr u Sportgem Bad Dürrenberg 302 6 PAA

Fünf Feiern zur Verpflichtung der Jugend in Halle Unſer Ganuleiter ſprach
enb

erall
eiern

Ein bedeutſamer Tag im Leben der deutſchen d

je

iſt nun vorüber Am geſtrigen Sonntag enim großen Deutſchen u in würdiger Form die
zur Verpflichtung der r auf den Jahren eg
Gauhauptſtadt gliederte ſich mit fün oßen Parallel
anſtaltungen in den Rah

t den us gut r Un
fr res Ga aatsr ggeling JmHa ar er Moritzburg ſprach Gaupropagandaleiter
Weiſe im Saal der Landesbauernſchaft Kreisleiter
Tohmgoergen in der Blindenanſtalt GaukulturAlrhelenleiter Schmidi und in der ZooGaſtſtätte

berbannführer Kredtler
Im Stadtſchützenhaus wurden nach der Begrüßung

des Gauleiters durch Fanfarenklänge des Junavolks nach
dem Verſeſen der Flihrerworte und dem Vortrag eines
Liedes die Schulentlaſſenen durch Stadtſchulrat DrGr hmann im Namen der Schulen vwerabſchiedet
Dr Grahmann ſagte dabei u a falgendes Ihr ſteht an
einer Wende eures Lebens einer Wende an der wir alle
einmal geſtanden haben Aber ihr erlebt dieſen ent
ſcheidenden Tag als eine Jugend die in eine große Zeit
hineingeboren iſt Fhr wart mit neun Jabren Zeugen der
Rückkehr Oeſterreichs und dann des Sudetenlandes in das
Deutſche Reich Jhr wurdet in dieſem Krieg aufgerufen
Werte für das deutſche Volk zu ſammeln und jhr habt
euch dann aufs beſte bewährt im Heranbolen des Alt
materials der Spvinnſtoffe und Heilkräuter Damit habt
ihr in euren jungen Jahren der Volksgemeinſchaft bereits
große Dienſte geleiſtet Wir brauchen hehte Jungen die
Kerle ſind und Mädels die immer und überall mit dem
Leben fertig werden Seid euch alle dex Vervflichtung
eures Blutes bewußt Seid ſtolz darauf Deutſche zu ſein
Glaubt aber nicht daß das Lernen und Streben für euch
nun ein Ende habe Fm Gegenteil bis jetzt habt ihr nur
kleine Pflichten gehabt nun werden es weit größere ſein
Aber ihr werdet auch dieſe meiſtern wie ihr die kleineren
Aufgaben gemeiſtert habt Und ſo verabſchiede ich euch im
Namen der Schule in dem Bewußtſein daß ihr euch auch
in dem neuen Lebensabſchnitt bewähren werdet

Dann wandte ſich der Gauleiter an den großen Kreis
der Jungen und Mädel in einer eindringlichen die jungen
Hörer packenden Anſprache in der er etwa folgendes aus
führte Die diesfährige Feier ſteht unter einem beſonderen
Zeichen Denn ſie findet ſtatt in Gegenwart eines Stoß
trupps deutſcher Jnfanterie der von der Front hierher
gekommen iſt um Zeuge dieſes großen Tages ſu der Hei
mat zu ſein Johr meine Kameraden von der Front ſeid
nun bier als Miltler zwiſchen Front und Heimat und ihr
könnt die Gewißheit mit euch nehmen daß dieſe Fugend
wenn es nötig iſt guf ihrem Platz ihren Mann ſtehen wird

Der Tag der Verpflichtung iſt ſo fuhr der Gauleiter

In

zur Jugend gewendet fort Sr Feier des ganzen Volkes
und ein Tag der Ausleſe Jeder Führer der euch nun in
eine r aufnimmt b euch gar n an ob ihr
elbſt zum Führen geelanet ſeid ir ha s dzzgn

ger nut zu wiſſen daß jeder in deutſchen Voſt zu höch
tet Aemtern aufſtelgen kann Es iſt a r gar nicht
allzulange ber da waren vor allem Herkunft Stand und
finanzielle Lage Vorausſetzung für den Aufſtteg Der
Jugend des national ſozialiſtiſchen Staates ſteht die Zu
unft offen und jeder hat e Möalichkeit vorwärtszuommen hat den Wirt tab im Torxniſter voraus

geſetzt nur daß er den entſprechenden Charakter und die
erforderliche Leiſtung aufweiſen kann So erfüllen wir
die Forderung der Volksgemeinſchgft nach Herſtellung
einer gerechten ſoziglen Ordnung Wenn wir euch auf
nehmen in unſerg Reihen ſo rufen wir damit zu edlem
Wettſtreit auf Ihr Jungen müßt t Tugenden entwickeln die den Mann ausmachen Ihr müßt tavfer und
ſtark zäh und gusdauernd vor allem aber zuverläſſig
fein Was ihr ſagt muß wahr was ihr tut muß echt
fein r müßt Selbſtüberwindung üben und eng endlich
in guter Kameradſchaft allen Menſchen gegenliber aus
zeichnen Jhr Mädel müßt wahrhaftig t treu gegen
euch ſelbſt und treu gegen andere So ſollt ihr heran
wachſen zur tapferen deutſchen Frau und Mutter

Ein Teil von euch fo fuhr der Redner fort geht nun
in die Berufslehre über die Mädel in das Pflichtjahr
Ihr habt dort die Möalſchkeit euch zu hewähren und die
erſten Schritte zum Aufſtieg zu tun Ihr aber die ihr
weiter die Schule beſuchen und eure geiſtigen Fäbigkeiten
entwickeln dürft ſeid euch bewußt daß das nicht beſondere
Rechte ſondern nur beſondere Pflichten bedeutet Wir alle
aber wollen uns erneut deſſen bewußt werden daß ſo
fehr wir dieſen Krieg haſſen wir ihn guch beighen um
ihn ſiegrefch zu beſtehen Syxat nun dafür daß ihr ieder
zeit in Ehren vor euren Eltern beſteht vor allem aber
auch vor dem Mann deſſen Namen zu tragen ihr die
große Ehxe habt vor dem Führer Adolf Hitler

Bannführer Jaſche vahm dann mit herzlichen Worten
die Jugend in die Reihen der Hitler Fugend auf
und nach dem feierlichen Gelöbnis der Jugend Jch ver
fpreche allezeit meine Pflicht zu tun in Liebe und Treue
zum Führer und zu unſerer Fahne wurden die Hungen
und Mädel einzeln durch einen Hoheitsträger der Partei
und einen Hitler Jugend Führer mit Handſchkag verpflich
tet Mit der Führerehrung und den Liedern der Natfon
fand eine Feier ihren Abſchluß die in ihrer Beſonderheit
der Bedeutung dieſes Tages in nachhaltiger Weiſe gerecht
wurde Umrahmt wurde die Feier von Muſikvorträgen
eines SA Munſikzuges Am Nachmittag des geſtrigen
Sonntags lauſchten die verpflichteten Fungen und Mädel
dann der durch den Rundfunk übertragenen Anſprache des
Reichsfugendführers Axmann

Beratungsdienſt des Reichsſtudentenwerks
nsg Der Beratungsdienſt des Peichsſtudentenwerke

Bezirksſteüe Mitte in Halle Univerſitätsring hat die
Aufgabe Auskunft und Beratung über alle Fragen des
Hoch und Fachſchulſtudinms zu erteilen Die Erlanaung
der Hochſchuireife Langemarck Sonderreifepriüfung Be
gabtenabitur ordentliche Reifeprüfung für Krieasteil
nehmer Siudienurlaub Sonderförderung und Ver
günfſtigungen für Kriegsteilnehmer bei der Zulaſſung
und Durchführung des Hoch und Fachſchulſtudiums die
gügemeine Hoch und Fachſchulſtudienförderung des
Reichsſtudentenwerks und die Vorausſetzungen Und
Durchführung der einzelnen Studiengänge ſind die Ar
deitsgehiete für die der Beragtungsdienſt zur Verfügung
ſteht Im Mittelpunkt der Arbefſt des Bergtuygsdienſtes
ſteht die Bergtung und Betreuung der Soldaten und
Verſehrten Gebietlich iſt die Reichsſtelle Mitte im
weſentlichen für die Gaue Halle Merſeburg und Maagde
burg Anhalt zuſtändig

Die Fettrationen im 61 Zuteilungsraum
Durch einen Erlaß des Reichsernährungsminiſters der

erſt nach Druck der Lebensmittelkarten erging iſt
wie von uns bereits kurz berichtet wurde angeordnet worden daß in der Bl Zuteilungéverſobe an
Stelle von Speiſeöl Schlachtfette ausgegeben
werden Infolgedeſſen haben Fleiſcher auf die Sveiſeöl
Beſtellſcheine 61 der Reichsfettkarte für Verſorgungs
berechtigte ibber 14 Jahre und der Reichsfettkarte S
und SV 5 in der 61 Zuteilungsveriode 62,5 e Speck oder
Schweinefett oder 50 g Schweineſchmalz abzugeben Sveiſe
öl Beſtellſcheine ſind wie Schlachtfettbezugsabſchnitte ab
zu rechnen

Die einzelnen Verbrauchergruypen erhalten im 61 Zu
teilungsraum folgende Fettraätionen Normalver
braucher über 18 Jahre 437,5 e Butter 25 e Schweine
ſchlachtfette 187,5 Butterſchmalz davon 60 e auf Klein
abſchnitte und 125 Margarine auf
Jugend liche von 14 bis 18 Jahren 525 Butter
125 e Schweineſchlachtfette 250 g Butterſchmalz davon
60 2 auf Kleinabſchnitte und 125 e Margarine auf Klein
abſchnitte Kinder von 6 bis 14 Jahren 675 2 Butter
187,5 g Butterſchmalz 250 Margarine

Die Fettrationen der ſiübrigen Verſorgungsberechtigten
Kinder bis zu 6 Jahren Inhaber der Reichsfettkarten

S V 1 bis 8SV 6 und der A2 Karten bleiben unverändert
Auch die ührigen Rationen an anderen Lebensmitteln
bleiben die gleichen wie im 60 Zuteilungsranm

Truppenſonderdienſt in der Wehrmacht
Der Führer hat die Bildung des Truppen

ben derdien,ſſtes in der Wehrmacht angeordnet Mit
Zirkung vom Mal werden die Wehrmachtbeamten des
böberen Jntendanturdienſtes und des gehobenen Jnten
dentitr und nichttechniſchen Verwaltungs Zahlmeiſter

Bezugsabſchnitte über Speiſeöl ſind ungültig

unfeder
Kleinabſchnitte

Glauchan
dentenden Mannes der mit Kovernikus und Paracelſus
auf

raloge und Geologe Berg und Hüttenmann

Mitteldeutsche Heimctt
Das Ritterkreuz nach dem Heldentod

Oberſt Helmut Geißler geboren am 4 Juli 1906
in Delitzſch als Sohn eines Poſtinſpektors Komman
deur eines Grenadier Regiments erhielt für ſeine ent
ſcheidende Tat in den Kämpfen oſtwärts Witebſtk das
Ritterkreuz des Eiſernen Kreuzes

Den Sowjets war es gelungen in Stärke von zwei
Batalllonen über einen zu ſetzen einen ken
kopf zu bilden e die Nachſſchubſtraße der Diviſion zu
blockieren Obwohl die Grenadiere ſeit Tag 3 in ſchweren
Kämpfen geſtanden hagften entſchloß ſich erſt Geißler
zu einem ſofortigen Gegenangriff In vorderſter Linie
mit hervorragender verſönlicher Tapferkeit überlegen
führend verlieh er dem Angriff einen ſolchen Schwung
Zaß nach vierſtündigem Kampf der größte Teil des
Feindes vernichtet wurde

Oberſt Helmut Geißler den am 15 Dezember 1943
bej den weiteren Kämpfen in vorderſter Linie die töd

Fuget traf hat die hohe Auszeichnung nicht mehr
erlebt

Gedenkfeier am Sarge Agricolas
In der Schloßkirche Zu Zeitz fand aus Anlaß des

450 Geburtstages von Dr Georg Agricola des Be
gründers der modernen Mineralogie und des Wegbereiters
des deutſchen Bergbaues die HN berichteten hierüber in
ihrer Auflage vom 23 März eine Gedenkfeier ſtatt In
der Gruft in der die Gebeine dieſes bedeutenden Wiſſen
ſchaftlers ruhen legten Vertreter der Partei der Stadt
und Kreisverwaltung Zeitz ferner Vertreter des Deutſchen
Braunkohlen Induſtrievereins die Deutſche Mineralogiſche
Geſellſchaft die Riebeckſchen Montanwerke die Univerſität
Leipzig und der Deutſchen Geologiſchen Geſellſchaft Kränze

eder Der Oberbürgermeiſter der Stadt Zeitz Rath
würdigte die großen Verdienſte des am 24 März 1494 in

geborenen und in Chemnitz geſtorbenen be

aleiche Stufe geſtellt wird Er wax Lehrer ArztBürgermeiſter Oumaniſt Forſcher Wiſſenſchaftler Mine
Mit ſeiner

Ehrung werde der geſamte deutſche Bergbau geehrt deſſen
Wegbereiter Agricolag geweſen iſt Berghauptmann Thiele
forach im Namen des Oberbergamtes Halle und des
mitteldeutſchen Bergbaues Agricola als der größte
Forſcher des Bergbaues werde nie vergeſſen werden
Prof Heinz Dekan der Philoſophiſchen Fakultät der Uni
verſität Leipzig der zugleich die Grüße der Geologiſchen
Geſellſchaft überbrachte feierte Agricolg als den erſten
Kämpfer für die freie Wiſſenſchaft der einen Grundſtein
legte für Deutſchlands im ſchwerſten Befreiungskampf
ſtehende Weltanſchaunng Muſikaliſche Darbietungen um
rahmten die Feier

Entente

HN SPORT
C Wacker HFV Sportfreunde 1 re

Fuß ele im Sportberet wr b San eret edeutung S ſirnt e
acker im Spiel gegen Sportfreunde dige re ee eig en iſt der 1 ev Jena der Abſtiegsgefahr

oben eltenenth z e J a re 1 0Jager i egen HFC SportDer HFC Wacker v Lßte im SpLebdiä ein von Gaiſfrig einzigen Kreffer r Bacenre Torgelegenheiten
verwandelter Elfmeter brachte denNact dert Setenwec n verſuchte Matfer v 95
u halten während V Sportfreunde zeitwedig tüchtig aufZu Erſt zwei MMNuten vor chluß Sonne Launberk zum

Ausgleich einſenden
Fußballpunktſpiele im e de Zuährend die Spiele der Staffel ausfielen kamen dievie de Saſfel zur Durchführung Dabei gab

es zwei unerwartete r
Dweilchsbahn Halle LSV Merſeburg 113e SV Boruſſia 3

it wirkli Urn Leiſtungen warteten auf dem Wackervia e v n und 98 ailf Ueberraſchend kam der
abellenletzte HSV Favorit zu einem StegSG e alle waf im Spiel gegen den Tabellen

z hführer LSV Merſeburg in guter Form ſo kam es daß die
Soldaten niel Mühe hatten 1 zu gewinnenDie beſte Leiſtung aber vollbrachte SP Boruſſia in 53
burg Mit nur zehn Mann mußten die Boruſſen da el5 Preußen Merſeburg beſtreften aber die alten Ta ker
P rtin und Lwnber aden der Mannſchaft Halt und Stärke

o kam es da an änn in Merſeburg mit einem flüſſigen
piel und vor allem auch mit genauen Torſchüſſen auf

n

In Staffel 3 ſpielten V Peumark LSVun Gegewrg II4 Zn einem Freundſchaftsſpiel kam TSG zad ür
renberg gegen Schwarzgelb Weißenfels zu einem
Sieg

VfL 96 gegen SGOP Magdeburg knapp unterlegen
Am Stiart zur HandballBereichsmeiſterſchaft ſah man

geſtern nur das Spie
VfL Halle 96 SGOVP Magdeburg 8110

In der erſten Halbzeit begannen die 96 recht verheißungs
voll ſie kamen bald zur Führung zweimal folgte der Aus

eich dann erhölte VfL 96 auf 2 und ba nach demDieſer Vorſprung war infolge der
Halenſer durchaus berechtigt

Rach dem Seitenwechſel ſtutzten die Magdeburger drei rei
würfe zum 6 aus Noch einmal kam 96 mit Is in Fühſich die engere Hintermannſch ft von 96

Seitenwechſel auf 63
beſſeren Geſamtleiſtung dre

xung aber dann liedurch das Kreſfelfviel der Gäſte eiwas aus dem Spitk bringen
und bald ſtand das Spiel 10 7 eür die Magdeburger Kurz
vor Schluß konnte 96 anf 10 8 verkürzen Ein Sieg der H6er
lag näher denn fe aber die Zeit reichte nicht mehr aus um
das Ergebnis noch zu ändern

Abſchluß und Anfang der halliſchen Leichtathleten
Die Kämpfe in der Halle

Die ketzten Wettkämpfe der Leichtathleten in der Halle der
Moritzburg als Abſchluß der Winterzeit 1843 44 zeigten an
ſprechetde Feiſtungen Bei den Frauen war es wieder
Lore Grebe Magdeburg die das Kugelſtößen mit 12 42
Meter überlegen gewann und auch mit 1,41 Meler eine bisder
in der Halle des Hochſchulinſtituté von Frauen nicht erreichte
Höhe voit 1,44 Meter überſprang Bei den Männern gewann
Atn S VfL 96 Halle den Sweſer und imWeitſprung 9zw Kugelſtoßen wurde er Zweiter hinte uffz
Görner vzw Doige NB Halle Ter ſiellv Bezirké
führer Böter Merſeburg begrüßte die Leichtathleten und ge
dachte in ehrenden Worten des vor dem Feind gefallenen Dr
Gerhard Weibmann der ſa den Leichtathleten immer ein Vor
dild als Sportmann und Erzieher war und deſſen Leiſtungen
im Bereich Mitte einen erſten Platz einnahmen Die Beſt
nadel überreichte e ſchließlich an Ltu Stölzle Uffz Belle
Erika Seibt Margot Eder Jnge Hädicke Gieſela Schweingel
und zum fünften Male hiütereinander Frau Butt alle
VfL 96 die ſie damit nunmehr auf Zetensßett tragen darf
Dem LSV Halle dankte und gratulierte er be onders für ſeine
Jotjahrsleiſſung die dein Verein den Titel eines erſten
Reichsſiegers in der Deutſchen Kriegsvereinsmeiſterſchaft der
Klaſſe Ia einbrachteErgebniſfe Männer Hochſprung 1 Ltn Stölzle 96 Halle
1,55 Meter 2 Hünſche Gehörl TV Halle 1,55 Meter
Weitſprung ſ Uffz Görner Luwa Halle 6,26 Meter 2 in
Stölzle 96 Halle 6,07 Meter Kugelſtoßen 1 Dolge SG
Reichsbahn Halle 11,25 Meter A Lin Siötzle 11 Meter
Hitler Jugend Hochſprung 1 Franke Jerbſt Bann 7501,50 Meter Weitſprung 1, Sommer Luftwaffenhelfer
Kiel Bann 184 6,00 Meter Kugelſtoßen Brandt Zerbſt

Bann 750 10,97 MeterFrauen Hochſprung 1 Lore Grebe MagdebiergWilbelms
ſtadt 1,44 Meter 2 Marta Herbsleb Rübolſtadt 1,35 Meter

Weitfprung 1 Marta Krbsſeb Rudolſtadt 452 Meter
2 Erika Seibſt 96 Halle 4,77 Meter Kugelſtoßeſr 1 Lore
Grebe Magdeburg Wilhelmsſtadt 12 42 Meter 2 Margot
Eder 96 Halle 11,72 Meter V M Hochſprung 1 Helag
Ley Herzzberg Bänn 234 1,30 Meter Weitſprung Ruth
Fenske 96 Halle Bann 36 4,83 Meter Kugelſtoßen 1
Helga Leih Herzberg Bann 234 9,01 Meter

Rund um die Nachtigalleninſel
Am Sonntagvormittag eröffneten dann die Leichtathleten

des Sportbezirks Jahn die Freiluftveranſtaltungen mit dem
Frübfährésgeländelgunf Rund um die Nachtigalleniuſel Jm Laäuf der Männer waren 40 Teilnehmer am
Start Wie ſchon im Vorſahr beim Herbſtlauf vermochten
ſich auch ſeht wieder die Länfer des TS V Rudo ſtadt
zu behaupten Bereichsmeiſter Teudies gewann nicht nur
den Hauptlauf über 5000 Meter vor Obermaat EngelmannVfL 96 ſondern war auch noch über 2500 Meter erfolgreich

Den Hauptlauf der Frauen den 25 Bewerberinnen be
ſtritten gewann die ausgezeichnete Mitteturnertn Marta
Herbsleb die alſo nicht nur eine ausgezeichnete Turnerin
ſondern änch eine vorzügliche Leichtathletin iſt In den gut
beſetzten Altersklaſſen der Männer und der Jugend gab es
durchweg intereſſante Läufe

Ergebniffe Männer 5000 Meter Lauf 1 Tendies TusRudoltadt 16 13,0 Min 2 Engelmann Obermaat V
Halle 96 16 24,00 Min 1 Mannſchaftsſieger Heeres Nach
richten Schule Halle 1 Mannſch 6 P Männer 1500 Meter
Laſtf ſ Müller Tus Rudolſtadt 36,0 Min 2 Gfr Zink
graf Luwa Halle 46,0 Min 1 Mannſchaftsſieger Luftwaffenſportv Halle 6 P Männe 2500 Meter Alterskl
j Tendies Tus Rudolſtadt 25,0 Min Männer Alterskl 2
l Mielke Betr Polte Magdeburg 33,0 Min 1 Mann
ſchaftsſieger Betr Sportgeni Polte Magdeburg 6 P Män
ner Alterskt 3 1 Popoffty Polte Magdeburg 32,0 Min

Das Mädchen

ROMAN VOH C
24 Fortſetzung

Aus deAus den PVrunkſälen
ſunanuſit leiſe
iunge MädBall J r den
tun gehabt

kehrt häm
ERIKA WVWViLLE

unkſälen des Miragmare klingt lockendbis in Tills Zimmer hinauf in dem 95
vorm Spiegel ſich fertigmacht für deletzten Augenblick hat ſie für das aſt n

t gabe y ſie al Rfljtung un r hün iſt e aller Pflichten ledig darchen n entroh ſein Nun iſt ſie nur noch mat
tanzen den s ſich darauf freut mit ihrem Liehſten zu
bekominen hat wen zawen langen Tag nicht u Gehcht
tiat gr eil auch er anſcheinend dauernd beſchäf

nd tatſächliin Atem ch krin a Klaus von Dong Donata ſtändig
Immer wieder fuhr den mit allen möglichen Wünſchen
Steuer aus dem Ga s Kabriolett mit Klaus amBefibherin des Mirg agenhof in die Stadt um für dieihn gebeten vatte Wie Hinae zu beſorgen um die ſie

icken könnte Herr W habe wirklich niemand den ich
89 vom Juwelſer geſ mann und der Schmuck mußhen Vreter gehe wehen ſch brauche di

Schuots en lumen unbedingt v ch vbrau he je
ih Und Klaus hat gert et ten
zu keine Jeit zu Grülbelete nannen laſſen So lieb

Gedanken die immer um dleſelbe h doch nur quälten

meiner Till
der vielleicht

Frage kreiſten Was
und dem neuangekommenerAch er weiß ja mich jener Braſilianer r egneney

gewefen iſt n t wiſchen ihr und dieſem MannGelaſſelte ueln nie hätte er gedacht da er der n e

d eine Frau fo leiden8 s hat ſich zwiſchen ded e in den Anlagen ſahiereugideh m
nd um Eciaß dremde erregt an n e

uß iſt ſig dann mit einem yerſon
aus zurückgegangen er ken

Dierter z 7

nennen ndn n ien anBall h n bat

494 re quis
Garoae jäahrt Wrs bepor es Zeit it ich

für den Feſtabend umzukleiden Dieterden era en Dieter Hiller hat wahrhaftig für ſich und ihn Geſellſchaftsanzüge beſchafft
beſchließt er den Stier beioließt ei den Hörnern zu packen Erwird mit Till tanzen und wird ſie fragen Wer jft er
Mann und welches Recht hat er ir Von ihrerAntwort hängt dann alles ab und er Weſt qus heiten
xsen daß es ſich um eine helanglofe Sache handle ein
a um einen Gaſt den Tih von früher her kenne und

ort aendeine Frage an ſie hatte in den Anlagen und
jehmen n wird Till dann ganz feſt in die Arme

urd ſie hinausführen in den Park weit weg von
und Muſjfk nd wird ſehr ſehr glückſich ſeien aber anders verhält wenn Till au z ür

ipe e zug lang zaudert dann hun dann hat er
n ſein in jhr getäuſcht Und es ſt dann gut muh

t h ad u t anrtl h roh 6on dieſer dunklen Bedrohung ihresGlücks Sie ant den Spiegel iſt mit ihrer Erſchet
un l vedep und ihre Füße tivpen leicht auf den Boden
an Dona Denen uſik Sicher iſt Klaus ſchon unten
wartet b a as Tiſch Ob er auf ſie ſeine Tillſie eintritt ne Augen ſie empfangen werden wenn

nell j cvertagt iſt die Treppen hinunter Hoch aufatmend

Dop r ein paar Sekunden vor der großender Le g den Balräumen ehe ſie ſie öffnet und an
Ringsum 5 d Aelyagen vörbel den Saal betritt

auch in den n die feſtlich gedeckten Tiſche alle defetzt
Und drüben g eVaräumen iſt kaum ein Platz mehr frei
Wortn en an Dong Donatas Tiſch ſieht Till ſeht Klaus
der Wenn v n der önen Frau ihr ſtockt faſt
einem Nieis 7 un eht Dongta Vares aus in
Juwe 9 aus ſchillgrndem Vrokat iſt blitzenden
Juwelen an rmen und Händen Sie ſpricht mit Dieter
Hiller zu ihrer Linken aber jetzt eben wendet ſie ſich nach
rechts an Klaus a ſteht noch immer wie gebanntſuer ihre Angen K d n t g daß er zu ihr herüber

aune Spürt er nicht daDoch nicht er ſonder da e

8 d e3a ja vie eine blonde Till Grube bat es ſcheint s ſocit ſee

S T

hinter den Ohren Ob wo wollen Sie denn hinHerr Wortmagnn Tanzen wir Schauen Sie Fräulein
Grothe hat ihren Freund auch bereits gefunden

Ich muß Klaus will auffpxingen zu Till hin
übergehen zu Till die da ſo entzückend vor ſeinen Augen
ſteht Da ſieht er den Fremden der ſich ſoeben vor Till
verbeugt und ihr die Hand küßt Till ſchaut über ſeinen
Kopf hinweg agf ihrem Antlitz liegt ein faſt ergreifendeSchnmer von Glück Mit einem Ruck dregt Klaus i
zu Dona Donata um Darf ich bitken anädige Frau

fir bat vorerſt übexhaunyt nicht bemerkt daß Don Veve
guf ſie zugekommean iſt und t R 5 erareift Sie hatja nur immer zu Klaus hinübergeblickt und bat darauf
gewartet daß er zu ihr komme Und mit ihr tanze

er ipo er fanzt mit Dona Dopata 7 eißt ſich auf
Alten und die ſtrahlende Freude auf ihrem Geſicht
erliſchtWas iſt denn Ach ſo Don Peye Tanzen ſoll ſie
mit ihm Mit Don Pepe Aber ſie wollte doch mit

laus tanzen Halb mechaniſch läßt ſie ſich von dem
Braſiligner in den Arm nehmen und zum Klang der Takte
übers Parkett führen Sie ſpürt gax nicht daß ſie tanst
Ihre Augen ſuchen immer nur den Liebſten dort mit der
anderen Frau die ſich ſehr angelegentlich mit ihm zu

tn gong Dongata ſchürt das Feuer das ſie ſoeben entfacht
hat Sie fängt es geſchickt an ſie lobt noch einmal Tills

ber Was ſo eine Ballrobe ausmacht entzückend
ſieht die kloine Grothe aus Ich kann den beharrlichen
Braſilianer verſtehen Kaum zu glauben wenn man
ſie ſo ſieht Wie ein unſchuldiges Mädchen das auf ſeinen
erſten St geht Wirklich wenn ſie mir nicht ſelber von
ihren Erlebniſſen mit dieſem Don Vepe erzählt hätte ich
würde es ſelbſt nicht für möglich halten Sie hören
wohl gar nicht zu Herr Wortmann Nun ja die Privat
angelegenheiten meiner Sekretä rin ſt h

4 e re

wie eben jetzt dauernd gerät er aus dem Takt
Doch Donata Vares ſcheint es nicht zu merken Sie

lächeit in ſeine finſteren Mienen hinein denn ſie wähnt
ihr Spiel bereits gewonnen Soll ſie noch den letzten
ſeit abſchnellen den ſie im Köcher hat Man täuſchtſich ſehr leicht in dieſer Art Frauen äußert ſie ſanft bei
nahe mütterlich Sogar ich die ich doch wahrhaftig
Menſchenkenntnis beſitze habe mich hinters Licht führen
laſſen Als ich unlängſt einen Mann aus Fräulein
Grothes Zimmer kommen ſah glaubte ich meinen Augen
nicht trauen zu dürfen

Wenn erx ſetzt ſagie Das war ich dann wird ſie
lachen wi t ablenken und ſchon irgendwie damit fertig
werden Aber Klaus der nicht mehr klar denken

ne ohne weiteres in die Schlinge 4 eine vexliebte
eiferſij rau ihm gelegt hat Er fichtige t ſein Herz indumpfen 72 ägen pochen und hört das Blut in ſeinen
Schläfen brauſen Alles mit Till iſt vordei Aber er

ihm ins Geſicht ſagen daß ſie ihn geſtern abend be
all das Schöne und Liebe nicht wahr war

Mitten im Tanz läßt er Donga Donata ſtehen Ent
ſchuldigen g bitte Und ſchön iſt er inmitten der

tan en e r u 6t ert er nach der Seite zu wo er eben noS heues a d hat wehen ſehen Da tanzt ſie an ihm

vorbei in den Armen des anderen Sie erſchrickt deutlich

r ſich nicht kampflos Er muß ſie ſelber fragen Sie
o

ogen hat da

als ſie ihn erblickt aber er ahnt nicht daß über ſeientſtelltes Geſicht jeder Menſch erſchrecken mud 9

raſchem u faßt er nach ihrem bloßen Arm hält ſie feſt
an mit Ich muß dich ſprechen Seine Stimme iſt

eig ue halren mitten im Tanzſchritt an Entſetzen
kommt über ſie De iſt mit

en zues darf ja anch kein Anfſeben ger
Fort wung
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